
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 22. Januar 2008 

 

 Nr. 2008/71   

Behinderung: Netzwerk Grenchen, Geschützte Arbeitsplätze, Grenchen -  

Taxbewilligung 2008 

  

1. Ausgangslage 

Anlässlich der Budget- und Taxverhandlung vom 27. November 2007 wurden mit dem Netzwerk 

Grenchen, Grenchen, das Budget und die Taxen für das Jahr 2008 besprochen. Gemäss § 2 der 

Verordnung über die Begrenzung der Taxen in Heimen für Behinderte vom 28. Oktober 1986 

(Heimtaxenverordnung, BGS 838.35) werden die Heimtaxen vom Regierungsrat für jedes Heim ge-

sondert zuhanden der Ausgleichskasse festgesetzt.  

2. Beschluss 

Gestützt auf die interkantonale Vereinbarung für soziale Einrichtungen (IVSE) vom 20. September 

2002 (BGS 837.33), § 5 des Gesetzes über heilpädagogische Institutionen (HIG) vom 

27. September 1970 (BGS 837.11), § 2 der Heimtaxenverordnung sowie auf den Regierungsrats-

beschluss Nr. 2007/1171 vom 3. Juli 2007 (Budgetweisungen für das Jahr 2008) werden für die 

Berechnung der Ergänzungsleistungen sowie für die Rechnungsstellungen folgende Taxen bewilligt: 

2.1 Taxen ab 1. Januar 2008: 

Werkstätte:  

Stundenpauschale Fr. 19.45 

(Maximal 20 Plätze à 1450 Stunden/Jahr) 

2.2 Die Taxen basieren auf den Vollkosten und sind monatlich in Rechnung zu stellen.  

Dr. Konrad Schwaller 
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